
B U C H B E S P R E C H U N G E N
In den letzten Jahren erschien eine beträchtliche Zahl umfassender und hervorragen­
der Werke über unsere Gefiederten. Zu ihnen gesellt sich nun die deutsche Ausgabe 
des The Readers Digest Book of British Birds unter dem Titel „Buch der Vogelwelt 
Mitteleuropas" Es wurde für die kontinentalen Verhältnisse von Prof. Dr. G. Niet­
hammer völlig überarbeitet, bzw. ergänzt und stellt nun eine ausgezeichnete Einfüh­
rung in unsere Vogelwelt dar. Die Mehrzahl der in unseren Breiten vorkommenden 
Arten wird uns aufgeschlüsselt nach den Lebensräumen, die sie bewohnen, vorge­
stellt. Gerade hier weiß der Fachmann, daß es bei einer solchen Gliederung beson­
ders schwer ist, ein Werk, das ursprünglich für englische Leser konzipiert war, 
unserer Fauna anzupassen. So werden sich manche Vogelfreunde aus Innerdeutsch­
land wundern, die Lachmöven als charakteristischen Bewohner der Städte und Dör­
fer, Zaunammer und Birkenzeisig als solche der Felder, Wiesen und Feldgehölze, die 
Haubenlerche als solchen von Heide, Buschland und Ödland oder den Zippammer 
als solchen des Hochgebirges genannt zu sehen. Das ist nun einmal das Ergebnis des 
heutigen Verfahrens, Bücher in mehreren Sprachen für verschiedene Länder erschei­
nen zu lassen, um eine recht hohe Stückzahl zu erreichen und den Preis herabzuset­
zen. Die Mehrzahl der Illustrationen ist vortrefflich, nur wenige sind weniger gut 
gelungen, wie etwa jene der Gartengrasmücke, des Fitis etc. Bei der Betrachtung der 
Abbildungen wird sich wohl der Leser wundern, daß die so häufigen Mittelmeer- 
Silbermöven im Text nicht erwähnt werden, auf der Verbreitungskarte aber als He- 
ringsmöven verzeichnet sind. Sehr lesenswerte Kapitel des Buches beschäftigen sich 
mit der Geschichte unserer Vögel, mit ihrer Anatomie, mit den Sinnesorganen, dem 
Vogelzug, dem Orientierungsvermögen, der Psyche usf. Alles wird kurz und knapp, 
aber treffend dargelegt. Das Werk ist als Ganzes interessant und lesenswert, die 
oben aufgeführten Unstimmigkeiten beeinträchtigen das Gesamtbild nur unwesent­
lich. Es kann jedem Naturfreund empfohlen werden. Der Preis beträgt 51,75 DM.

Rückblick auf die Veranstaltungen 
des Gesamtvereins 1971 bis 1973

(z.T. in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Augsburg)

i. Vorträge:

29. 1 . 7 1

26. 2. 71

25. 3 .7 1
27. 4 .7 1 
23. 9 .7 1
2 1 . 10 .7 1
1 9 . 1 1 . 7 1

Fritz Kortler: Afrikanische Robinsonade — Mit Einbaum und Büchse 
durch die Elfenbeinküste
Udo Scholz (Kempten): Zwischen Säuling und Widderstein (Erwan­
derte Erdgeschichte in den Allgäuer Kalkalpen)
Rolf-Günter Jaeckel: Moderne Arktis 
Dr. Willy Issel: Auf den Spuren seltener Fledermäuse 
Prof. Dr. Joachim Illies: Als Zoologe in der Südsee 
Heinz Sielmann: Beschwingte Welt (Filmvortrag)
Prof. Dr. Ekkehard Preuß: Das Nördlinger Ries — Beobachtungen und 
Deutungen an einem Meteoritenkrater
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10. 12. 71 

27 . 1-72

24- 2.72 
23- 3-72 
24.. 10. 72 
22. 1 1 .  72

14 . 12 . 72

30. 1.73

2.73

29- 3-73

25-  1°- 73

2 3 . li.73

14-12 . 73

Peter Nowotny: Island-Safari — Ein abenteuerlich-lehrreicher Bericht 
einer Islandüberquerung
Heinz-Ulrich Reyer: Luxusbildungen im Tierreich, ihre Entstehung und
biologische Bedeutung
Dr. Ernst Schmidt: Auf Safari in Ostafrika
Haroun Tazieff: Pforten der Hölle
Peter Nowotny: Alaska 19 7 1, Abenteuer am Rande unserer Welt 
Dr. Peter Berthold: 3.000 Kilometer Non-Stop-Flug mit 20 g Körper­
gewicht — Ausgewählte Kapitel aus der Physiologie des Vogelzuges 
Dr. Kurt Heißig: Großwild vor 10 Millionen Jahren — Paläontologische 
Grabungen in Anatolien
Hans J. M üller: Wildes Afghanistan, schönes Afghanistan. Eine aben­
teuerliche Fahrt ins Mittelalter.
Dr. Klaus Dobat: Leben ohne Licht, die Pflanzen- und Tierwelt der 
Höhlen.
Prof. Dr. Hermann Oblinger: Botanisch-geologische Notizen von 
Stromboli.
Dr. Einhard Bezzel: Noch jagen die Adler . . .  — Neue Ergebnisse über 
das Schicksal unserer Alpenvögel.
Dr. Franz Radig: Als die Vögel fliegen lernten — Das Jurameer im 
Altmühltalgebiet und seine Lebewelt.
Dr. Heinz W eigold: Heizprobleme bei Tieren.

2. Exkursionen:

Prof. Dr. H. Oblinger und Dr. Y.'Hiemeyer: 4X Lech
8. 5. 7 1 Lech I: Am Rand des Speichers Feldheim und in der Hartholzaue der

Lechmündung
19. 6 .7 1 Lech II: Auf den Schotterterrassen des Lechfeldes (Raum Hurlach)

4. 7 .7 1  Lech III: Im Engtal zwischen Schongau und Burggen (Litzauer Schleife)
26. 9. 71 Lech IV : Vom Forggensee über den Lechfall zu den Schotterbänken bei

Mus au
Dr. Fritz Hiemeyer:
22. 5. 7 1 Botanische Wanderung zum Reinhartshofener Weiher 
14. 7. 7 1 Botanische Wanderung in den Wertachauen

Prof. Dr. Georg Steinbacher:
2 0 .11 .  7 1 Tierpark-Sonderführung

Prof. Dr. H. Oblinger und Dr. F. Hiemeyer:
7. 3. 72 Stromauen und Albhöhlen im Raum Dillingen/Donau 

25. 6. 72 Grünten und Starzachklamm 

Dr. Fritz Hiemeyer:
27. 5. 72 Wertachauen im Raum Mittelstetten
20. 6. 72 Wälder und Fluren im Raum Willishausen-Rommelsried 

1 . 10 .  72 Tannheimer Berge
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Prof. Dr. Oblinger: „An den Ufern des Molassemeeres"
6. 5 .73 An der ehemaligen Nordküste (Raum Ulm-Günzburg-Dischingen) 

24. 6. 73 An der ehemaligen Südküste (Raum Peißenberg-Auerberg)
30. 9. 73 Westlich von Kempten (Fundstellen am Hauchenberg, an der Deutschen 

Alpenstraße, bei Scheffau, am Emschenstein bei Weiler und im Schüt­
ten- und Eistobel bei Grünenbach/Isny)

Dr. Hiemeyer:
Ausgewählte Beispiele der heimischen Pflanzenwelt
26. 5. 73 In den Wäldern und Tälern nordwestlich von Augsburg (Lützelburg— 

Feigenhofen—Achsheim)
16. 6. 73 Im Lechfeld südlich von Schwabstadl

Prof. Dr. Oblinger und Dr. Hiemeyer:
8. 7. 73 Bergwald und Alpenmatten in den Ammergauer Bergen

3. Ausflüge der Vogelkundlichen Arbeitsgemeinschaft ig y i  bis 2973, gemeinsam mit 
der Volkshochschule, Führung Prof. Dr. Steinbacher:

Faimingen, Oberegg, Ellzee.
Feldheim, Bertoldsheim, „Höll", Gremheim, Dillingen.
„Höll", Gremheim.
Wertachstaue, Unggenried, Hochfirst.
Rain, Bertoldsheim, Ellgau.
Oberegg, Ellzee, Offingen, Faimingen.
Faimingen, Offingen, Ellzee.
Lechfeld, Wertachstaue.
„Höll", Gremheim.
Zellseen, Deutensee, Stöttener Filz.
Feldheim, Bertoldsheim.
Wertachstaue.
Lechblick bis Apfeldorf.
Oberegg, Ellzee, Faimingen.
„Höll", Feldheim, Bertoldsheim, Bittenbrunn, Bergheim.
Ellgau bis Feldheim.
„Höll" bis Gremheim.
Wessobrunn, Litzauer Schleife, Deutensee.
Apfeldorf bis Pitzling.
Oberegg, Ellzee bis Faimingen.

7. 2 .19 7 1 
28. 3 .19 7 1 
16. 3 .19 7 1 
20. 6 .19 7 1 

7. l i .  19 71 
5 .12 .19 7 1  
6. 2. 1972 

26. 3 .1972 
14. 5.1972 
28. 5 .1972
29 .10 .19 72
2 6 .11 .19 7 2  
17 .12 .  1972 
28. 1. 1973

2.1973 
3-1973
6.1973
7.1973 

4 .1 1 .19 7 3
2 3 .12 .19 7 3

25-

25 -

1 7 -

2 5 -

4. Bericht der geologischen Arbeitsgemeinschaft
Seit dem letzten Bericht im Heft 1/2 1972 konnten bei weiter zunehmendem Interesse 
an unserer Arbeit einige z.T. sehr gut besuchte Veranstaltungen durchgeführt wer­
den. Sie seien nachfolgend chronologisch mit Redner und Vortragsthema aufgeführt:
1 .  2. 2 .1972  Herr Klopfer: „Entstehung und Abbau von Riffen"
2. 21. 2 .1972  Herr Wagner: „Bilder von einer Islandfahrt"
3. 20. 3 .1972  Herr Roeck und Herr Wagner: „Paläobiologie und Strationomie der

Plattenkalke der Altmühlalb"
4. 2 2 .1 .19 7 3  Zusammenkunft mit Aussprache und Vorweisungen von Mineralien

und Fossilien

83.

©Naturwissenschaftlicher Verein für Schwaben, download unter www.zobodat.at



5- 19- 2 .1973 „Einsatzmöglichkeiten des Mikroskops in Auflicht und Durchlicht;
Dünnschliffe im polarisierten Licht"

6. 19. 3 .19 73 Herr Richter: Der Jura — Geologie und Fossilgehalt
1. Teil: Allgemeines und Lias

7. 16. 4 .1973 Herr Schwarz: Quarz und seine Varietäten.

Folgende Exkursionen wurden durchgeführt:
1. 28. 4. — 1. 5. 1972: Exkursion nach Idar-Oberstein. Es konnten unter Führung 

von Herrn Schwarz in den Steinbrüchen der Umgebung eine Fülle von Achaten, 
Amethyst-, Rauchquarz- und Calcitkristallen gefunden und gebrochen werden.

2. 17 . 6. 1972: Exkursion nach Holzmaden mit Besuch des neuen Hauff-Museums 
und einiger Steinbrüche im Lias-Epsilon (Leiter Herr Hohl).

3. 30. 7. 1972: Exkursion zum Hahnenkamm bei Treuchtlingen unter Leitung von 
Herrn Prof. Oblinger.

4. 20. 5. 1973: Exkursion in den Muschelkalk nach Heldenmühle bei Crailsheim, 
Mistlau und Reichenbach bei Aalen (Leitung Herr Roeck).

5. 21. 6. 1973: Exkursion nach Dischingen und Schnaitheim mit Besuch des Museums 
in Steinheim (Leitung Herr Klopfer).
Einige Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft besuchten die Sommertagung der 
VFMG in Nördlingen (14. 9. — 16. 9. 1973). Sie zeichnete sich durch einige hoch­
interessante Vorträge und ein breites Angebot von Exkursionen aus. Karl Frank

NATURWISSENSCHAFTLICHER VEREIN FÜR SCHWABEN E. V. (GEGR. 1846)

Geschäftsstelle: Naturwissenschaftliches Museum, Augsburg, Fuggerhaus
1. Vorsitzender: Prof. Dr. H. Oblinger, Westheim, Adalbert-Stifter-Str. 12
2. Vorsitzender: Dr. F. Hiemeyer, Augsburg, Gögginger Landstr. 69 
Geschäftsführer:Dr. W. Issel, Leiter des Naturwissenschaftlichen Museums,

Augsburg, Waldheimstr. 14
1. Kassier: G. Klein, Augsburg, Obstmarkt 9
2. Kassier: J. Rothenberger, Augsburg, Reisingerstr. 35
1 . Schriftführer: Bibi.-Direktor Dr. J. Beilot, Augsburg, Waldweg 14.
2. Schriftführer: Dr. G. Steinbacher, Augsburg, Parkstr. 25 a
Vogelkundliche Arbeitsgemeinschaft: Dr. G. Steinbacher, Augsburg, Parkstr. 25 a 
Entomologische Arbeitsgemeinschaft: Otto Kietzander, Augsburg, Burgfriedenstr. 10 
Geol.-Paläontol. Arbeitsgemeinschaft: Karl Frank, Augsburg, Arnulfstr. 12

Der Beitrag für das Jahr 1973 beträgt 12 .— DM für ordentliche, 6.— DM für außer­
ordentliche, 32.— DM für fördernde und korporative Mitglieder, 3.— DM für Mit­
glieder der Jugendgruppe. Es wird gebeten, ihn auf Postscheckkonto München 8462 
oder auf Konto 1082401 Dresdner Bank, Filiale Augsburg, zu überweisen.

Alle Mitglieder, mit Ausnahme der außerordentlichen und jener der Jugendgruppe, 
erhalten den „Bericht" kostenlos. Anträge um Aufnahme als Mitglied nimmt der Ge­
schäftsführer, Dr. W. Issel, Augsburg, Naturwissenschaftliches Museum, Fuggerhaus, 
gern entgegen.
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